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daher Jästıgen Helfer ZUu Se:;  ıte stellen. Selten tragt jedoch eın uch dieser
persönliches Gepräge. Der den einzelnen Themen zusammengetragene

Stoff ıst gut gewählt und angeordnet. Das uch vibt e1in Fülle VO.  x Anregungen und
kann vıe.Gutes wirken.

Linza. d. D 1 Theresia Alpiı
Bernard Galuras BelitragZKErneuerung derKerygmatık Von DDr Josef e  e m 1 C610°

(Freiburger Theologische Studien Heft.) (XAX u 2953.) Freiburg, Verlag
Herder Kart 12

(Jalura (gräzisiert aus Katzenschwanz), geb. 1764 damals österreichıischen
Herbolzheim Breisgau, ZEST. 1856 hochbetagt als Kürstbischof VO  w Briıxen, hat sich
nıcht DUr verdı:ent gemacht durch die Berufung hervorragender Männer die theo-
logische Lehranstalt Brixen, ist uch wıewohl heute darın fast VEISCSSCH, erX
derersten, dıe ] Religionsunterricht die Bıbel ZUIH Ausgangspunkt der Verkündigung
(Kerygmatik) machte ınd dıe textentwıckelnde Methode mıt den drei Kormalstufen
der Darbietung, Erklärung und Anwendung empfahl, dıe später dıe Münchener und
Wiener Schule weıter ausgebaut hat. Kudıgıier fejerte ıhn ı SC1INET Dıssertation.
Heute 1sSt. 31} der Katechetik fast unbekannt, denn Bücher sind größtenteis
Kompilationen zeıtgenössıscher Autoren, Katechismen kaum lernbar; auch
hinderte SC1IDNDET Abneijgung Skolastereyen dıe spekulatıve Durchdringung
der Theologie und huldıgte nde Lebens dem Traditionalismus bzw
Fideismus Hirscher stellte ıhn vollends den Schatten Seıtenlange wörtliche
Zitate, Wiederholungen und Abschweifungen machen die mıT großer Sachlichkeit und
Zuverlässigkeit gearbeıtete Habiliıtationsschrift ziemlich umfangreıich

St1ift Klosterneuburg bel Wien Dr Adolf Kreuz
Handbuch Katholischen Katechismnmns. Herausgegeben VOo  s Kranz Schreib-

MIayr und Klemens Tılmann, untfer Mitwirkung von Hubert Fischer und Jan Wiggers,
Beiträgen VO.  S Albert Burkart den Bıldern and Von ott und uUuNscCrer

Erlösung Halbband Lehrstücke 29 bal AD 493.) Freiburg 1956
Verlag Herder Halbleinen für Mitglieder des Katechetenvereins

Zuerst S61 auf die Besprechung des Halbbandes i dieser Zeitschrift 187)
hingewiesen. Der Halbband enthält dıe ehre VO:  b Christus, VO. Heiligen Geist und
der Gnade und VO.  ; der Heiligsten Dreifaltigkeit. Daß dieselben Vorzüge aufweist

der erste, bedarf wohl kaum CISCEHNECN Erwähnung.
Der Stoff 1ST VO. Leben her durchdacht, MNan der „Besinnung des

Katecheten“ daß dıe Verfasser das Lehrgut erlebht haben verhilft diese Besinnung
dem Keligionslehrer CISCHCNHN KErlebnis, der wichtigsten Voraussetzung für AD

gute Katechese. Vorbildlicher Aufbau und sorgfältige Durcharbeitung der einzelnen
Katechesen SIN schon VO. ersten Halbband her bekannt Man kann sıch über das

hervorragende  Wels (0Ö Werk I1LUr freuen.
Wels (0OÖ Dr Peter der
Handreichung Katechese mıiıt dem Katechismus. Von Dr Rudolf eıl

(Schriften zZU katechetischen Unterweisung, and (154 Düsseldorf 1956 Patmos-
Verlag Kart mı17 Leinenrücken

Das vorhegende uch des bekannten Professors für Religionspädagogik Köln
hat sehr vielseitige Verwendungsmöglichkeiten Es enthält zahlreiche kurze, telegramm-.-
stulartige Lektionsschemata für die einzelnen Lehrstücke des eutschen Katechis-
INuS Die Ausführung wırd zweıfacher Form geboten für die textentwickelnde
Methode und für den Arbeitsunterricht. Die kurzen textentwickelnden Skizzen des
ersten Kapitels werden dem. vielbeschäftigten Katecheten helfen, rasch C112 Stundenhild
ZU gestalten, das klar disponiert und gedanklich gut geformt ıst Zaur Beisteliung
weıteren Materials werden Fingerzeige gegeben. Das zweıte Kapitel zeıgt CIN15CH
Beıispielen die Verwendungsmöglıichkeit des uen Katechismus für den Arbeits-
unterricht Die Durchführung dieser Anleitung wıird allerdings auf erhebliche Schwierig-
keiten stoßen Aber und das 18T das Wertvolle e 11 Weg wıird hıer gezeıgt

Abschließend werden dritten und vıerten Kapitel kurz die Bibellektionen des
Lehrstückkatechismus chronologischer Ordnung aufgezeigt un Tabellen für qhe
hturgische und profanunterrichtliche Verwendbarkeit dargestellt. Eın gutes Sach-
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regıster rasche Verwendbarkeit des Katechismüs für religzı1öse und unter-
richtliche Belange. Iheses uch erspart dem vielbeschäftigten Religionslehrer be1 der
Verwendung des deutschen Lehrstückkatechismus viel eıt und Mühe.

Linz DDr Alo:  18 Gr1;ber
Das aed in der katechetischen Unterweisung. Von Joseph Solzb acher. (Schriften
katechetischen Unterweisung, and die Düsseldorf 1956, Patmos-Verlag.

Kart. mıt Leinenrücken 7.80.
Erschreckend ıSE oft der religıöse Substanzverlust der Kınder Klassen,;

Diese Tatsache weıst dem reliıxıösen Eirlebnisunterricht ı1immer mehr Bedeutung ZU.,
Die Tiefenpsychologie hat ja che nachhaltige Wirkung des Erlebnisunterrichtes,
Schwindens der begleitenden Gefühle, siıchergestellt. Fınen wesentlichen Beıtrag zZu 0

relıgzıösen Frlebnis jefert auch das 1ed. Noch 1Mm späteren Leben kannn e1in Lied, das
Erinnerungen wachruft, das Religiöse N  e erwecken. SO geschen, ist dieses uch ehr
VANY begrüßen. Der Verfasser bringt wertvolle Hinwelse über che Verwendung und Ent-
faltung des Liedes in der Katechese, beım (Jottesdienst und 1m Leben der Pfarre

behandelt relıg1öse Lieder einzeln und sucht den Sinngehalt nach Text, Ent-
stehung und biblischem Hintergrund heben Damıit hat den Katecheten ZUr

erlebnismäßigen Bereicherung des Unterrichtes eın wertvolles uch geschenkt.
DDr. Aloıs rubLinz a, d. D.

Homiletik
Kanzel und Rit  1Ir90. Der Volksmissionar Leonhard VOo Porto Maurıiz1io. Eın Beifxag

Zr Predigt-, Frömmigkeıts- UunN! Kulturgeschichte Jltahens. Von Dr. Constantin
Pohlmann ML (Franzıskanische FYorschungen, Heft.) (XXIUIL 244.,)
Werl, VWestf£., 1955% Dietrich-Coelde-Verlag. Brosch. BA

Kıne aufschlußreiche Stuche .  s  ber diıe Predigtweise 1m Barock an Hand der Wirk-
samkeıt des Volksmissionars Leonhard VO:  } M., zeitweiulig Beichtvater Benedikts XIV
Die erzıielten KErfolge bei oft wıderspenstiger Zuhörerschaft sind unbestreitbar,
eıl uch dauerhaft, wıe die Bekehrung VO. Dirnen, denen eın anständiger bürger-
licher Berut ermöglıcht wurde. Diıe Predigtweise freilich un heute ZU. Teil
merkwürdıg 2all. Erfundene Erzählungen und Anekdoten, wilikürhch ausgelegte
Schriftstellen, zweıfelhafte Reliquien, KRıng, Schleier, Haare der Muttergottes,
anfechtbare Behelfe auf der Kanzel, w1€e das Bild eines Verdammten ın der Höhle,
Kruzifx mıt beweglichen Armen, fehlerhaftes eltbild Kopernikus und Galılei
(die Hölle hegt 1m Mittelpunkt der KErde), Wundersucht dgl ber Leonhard wußte
seinme Leute packen und umzustımmen, denn hatte sich auf seinen eruf 1mMm überaus
stirengen KRıtıro vorbereıtet: TsSt leben, dann predigen. Das 176 erwähnte Zungen-
wunder ıst das 483 z Tıpasa unter Hunerich geschehene, bezeugt durch fünf UuVOeL-

lässige Zeıtgenossen, darunter Augenzeugen, wıe  s Kaiser Justinian 1 Corpus Jurıs
(ıvı 18

Dr. Adolf KrStift Klosterheuhurg beı Wien
T, aulus die Rettung, Von Georg Rohrmüller. Regensburg,

Friedrich Pustet. Kart. D 38  ©
„Chrıistus als endgültiges Ideal“® (Dostojewskij) in allen Lebensbereichen auf-

zuzelgen, ist das Anlıegen dieser klar aufgebauten, formschönen Predigten. Paulus-
Worte geben Ansatzpunkte, für YWamilıe, Betrıeb, Staat und Kirche ze1gen,
daß für s]ıe Glaubenswahrheiten nıcht bloße Begriffe der Wortspiele, sondern wırk-
hlıches, flutendes Leben sınd, das sıch durch die Gemeinschaft mıt Chrıistus, dem Haupte
der Kirche, fortwährend erneuert. Das gebotene Wort kann fruchtharen G(Gedanken
für praktisches Christenleben SCH,

Linz a.,. Rudolf 5öbl
Kın Gang durchs Kirchenjahr. Besinnliches den kirchlichen FWFesten und est-

zeıten. Von Dr. theol Wilhelm Lur München, Verlag Franz Seitz. Leinen geb.
In einer Zeıt, die sogenannte Wochenendbewegung den Sonntag des eigent-

lichen Sinnes, der Keıjer des Jages des Herrn, immer mehr entkleiden will und auch die
Festtage und besonders die Festzeitgn für größere motoris]ıerte Ausflüge verwendet


